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10.000 Grenzschützer zum Schutz unserer EU-Außengrenzen  

 

Mit der Verwirklichung eines der Hauptziele der EVP-Fraktion wird die Europäische Union nun in der Lage sein, 

ihre Außengrenzen besser zu schützen, die grenzüberschreitende Kriminalität zu bekämpfen und die Rückkehr 

illegaler Migranten wirksam umzusetzen. Am Montagabend stimmte der Ausschuss für bürgerliche Freiheiten, 

Justiz und Inneres des EU-Parlaments in Straßburg für eine Stärkung der Europäischen Grenz- und 

Küstenwache. So wie von der EVP-Fraktion gefordert, soll die Agentur in Bezug auf Personal und Ausrüstung 

aufgestockt werden und mehr Geld erhalten, damit die Mitgliedstaaten noch besser unterstützt werden können. 

Im Konkreten ist die Schaffung einer ständigen, 10.000 Einsatzkräfte umfassenden Reserve mit 

Durchführungsbefugnissen vorgesehen. Die Grenzschützer werden in der Lage sein, zum Schutz der 

Außengrenzen der Union einzugreifen. In Absprache mit den Mitgliedstaaten können sie bei hohem 

Migrationsdruck schnell und unbürokratisch an den Außengrenzen eingesetzt werden. Die EU wird damit über 

die Instrumente verfügen, um nicht nur auf die Migrationskrise zu reagieren, sondern auch um derartige Krisen 

zu verhindern.  

 

Lesen Sie den Beitrag hier weiter! 

 

 

Aus dem Plenum 
 

Zukunft Europas: Debatte mit Italien-Premier Conte 

 

Die Zahlen sprechen für sich: Lediglich um 0,2 Prozent soll die italienische Wirtschaft 2019 laut EU-Kommission 

wachsen. Im Dezember war noch von 1,2 Prozent Wachstum die Rede. Jetzt zeigt sich, dass politische 

Unsicherheiten drastische Folgen haben. Die Strategie „Italien zuerst“ der populistischen Regierung aus Lega 

und 5 Sterne entpuppt sich als Luftnummer. Es ist mehr als abenteuerlich, Wahlversprechen auf Pump zu 

finanzieren. Was Italien jetzt braucht, sind umfassende Strukturreformen, um den hohen öffentlichen 

Schuldenstand zu senken. Griechenland sollte uns ein warnendes Beispiel sein. 

 

Lesen Sie den Beitrag hier weiter! 
 

Handelsabkommen EU-Singapur 
 

Das Abkommen mit Singapur ist ein weiterer Meilenstein in der Handelspolitik der EU. Singapur ist der größte 

Handelspartner der ASEAN-Staaten und eine Konjunkturlokomotive. Für die exportstarken deutschen und 

europäischen Unternehmen gibt es neue Marktchancen, da die wechselseitigen Zölle innerhalb von fünf Jahren 

auf null sinken. Auch in vielen High-Tech-Branchen gibt es Marktöffnungen auf breiter Front.  Neben den Zöllen 

werden die so genannten nicht-tarifären Handelshemmnisse abgebaut. Das sind technische Sondervorschriften, 

die oft teure Abweichungen von den Produktstandards bedeuten. Deren Wegfall ist besonders für die Bereiche 

Maschinenbau, Kraftfahrzeuge und Elektronik bedeutsam.  

 

Erfahren Sie hier mehr über das Abkommen! 
 

 

 

https://www.sabine-verheyen.de/positionen/10-000-grenzschuetzer-zum-schutz-unserer-eu-aussengrenzen/
https://www.sabine-verheyen.de/positionen/zukunft-europas-debatte-mit-italien-premier-conte/
https://www.sabine-verheyen.de/positionen/handelsabkommen-eu-singapur/


 

 

Versicherung Kraftfahrzeuge 

 
Die grenzüberschreitende Regelung von Schadensansprüchen bei Verkehrsunfällen wird vereinfacht. Bei den 

zunehmend an Beliebtheit gewinnenden E-Bikes oder E-Rollern müssen wir die Entwicklung der Unfallhäufigkeit 

genau beobachten. Für die Einführung einer Versicherungspflicht sollten jedoch bis auf weiteres die EU-

Mitgliedstaaten zuständig bleiben. EU-weite Standards inklusive einer Versicherungspflicht sollte es nur für die 

Fahrzeuge geben, die auch eine EU-Typprüfung benötigen. 

 

Hintergrund: 

E-Scooter, Segways und ähnliche Zweiräder mit unterstützenden Elektromotoren werden in einigen EU-Staaten 

immer populärer. In anderen sind sie bisher nicht im Straßenverkehr erlaubt, sondern nur auf Geh- oder 

Fahrradwegen, wie etwa in Deutschland. Eine grenzüberschreitende Relevanz ist vielerorts (noch) nicht 

auszumachen. Ob solche E-Modelle einer Versicherungspflicht unterliegen, sollen nach Meinung des EU-

Parlaments die Mitgliedstaaten entscheiden. 

 

Lesen Sie den Beitrag hier weiter! 

 

 

Ausschreibung 
 

Auszeichnung „Europaaktive Kommune“ und „Europaaktive Zivilgesellschaft“ 
 
Bis zum 9. Mai 2019 können Kommunen, kommunale Verbände und zivilgesellschaftliche Akteure ihre 
Bewerbung für das Auszeichnungsjahr 2019 einsenden. Die NRW-Landesregierung zeichnet Kommunen und 
kommunale Verbände, die beispielgebende europäische Aktivitäten durchführen und damit den Menschen vor 
Ort Europa und seine Chancen näherbringen, als „Europaaktive Kommune in Nordrhein-Westfalen“ aus. Zudem 
ehrt die Landesregierung neben kommunalen Europa-Aktivitäten seit 2018 auch auf Europa gerichtete 
Aktivitäten der Zivilgesellschaft, die innovativ und beispielgebend sind, insbesondere dann, wenn sie dazu 
geeignet sind, Bevölkerungsgruppen zu adressieren, die bislang eher Europa-fern oder europaskeptisch sind. 
 
Erfahren Sie hier mehr über die Ausschreibung! 
 
Europäische HausParlamente 

 
Die Bewegung Pulse of Europe lädt interessierte Bürger ein, Gastgeber privater Diskussionsrunden zu werden 
und damit zu besonders wichtigen Fragestellungen direkt am parlamentarischen Meinungsbildungsprozess 
mitzuwirken. Jeder, der interessiert ist, kann sich auf der Webseite als Gastgeber eines HausParlaments 
registrieren. Pulse of Europe formuliert für die Debatten in Zusammenarbeit mit politischen 
Entscheidungsträgern (z. B. europäischen oder nationalen Politikern) konkrete Fragen zur Europapolitik und 
stellt den Gastgebern einen leicht verständlichen Gesprächsleitfaden und Abstimmungsunterlagen zur 
Verfügung. Die Gastgeber laden drei bis sieben Teilnehmer aus ihrem Umfeld – Freunde, Familie, Kollegen, 
Bekannte – zu einer ca. zweistündigen Debatte im privaten Rahmen ein. Alle können mitmachen – es soll eine 
lebhafte Debatte sein.  
 
Hier können Sie sich registrieren! 
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